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StoMan SuMvln-,

dentscherMetzger,
S»8 « »20 «edar Avenue.

»wiscktn Alder und Hickory Straßen, empfiehl

!inem verehrten Publikum sei« Geschäft auf«

Beste. Fleisch jeder Art liefere ich zum billig-

»en Preis« u»b in bester Qualita«, und macht
ich überaus auf bie «on mir zubereitete« vor

züglichen Würste aufmerksam.
Telephon-Verbindung.

M. Robinson
Bierbrauerei,

Ecke Ted« Avenue und Alder Straße,

Empfiehlt ihr ausgezeichnetes Fabri-
kat den verehrten Wirthen bestens.

Wm.! Kornacher'S
Deutsche Apotheke,

72T PittSton Avenue.

nahe Birch Straße.
Der Eigenthümer, in Deutschland staatliä

geprüfter «rotheker und Chemiker. verwende,

aus die Zubereitung von Rezepten die größt,
Sorgfalt «lle Medikamente find frisch.

mit allen Aerzten.
Deutsche Heilkräuter und Paten,

Medizinen, u. s. w.

Gebrüde? Scheuer's
Kevstone

Cracker- und Cakes-
Bäckerei.

»43, S4S, und 347 Brook Straße, ge-

genüber der Knopffabrik,
Süd Scranton.

Ebenso, Brod jeder «rt.

John Armbrust «.

Schlächterei und Wurstgeschüsl,
llSCedar Straße.

Stet« »orräthtg all» Sorten echt, deutfch,
Wurst, ebenso alle Sorte» Fleisch erster Qua-
lität, frisches, gesalzene» unb geräucherte«.

DM- Aus größere Quantitäten Wurp wirb
tn Abzug erlaubt.

Obige« Geschäft wirb «ach beutfcher
Art betrieben.

Deutsche Metzgerei

EaSpar Jenny,
No. 416 Süd Washington Avenue.

Alle Fleischsorten von der besten Qualitäi
und stet« srisch! detgleichen die schmackhafte-
sten Würste jeder Art.

Die besten Schinken und ein auigezelchnete«
(Zorn Ussk und daS.feinste Pöckelfleisch stet»

Post werden prompt au«,
geführt und zu einem Besuche de« Seschäfie«
freundlichst eingeladen.

?PiMurtz's Bestes

ist d«s Beste."

Gebraucht

Und lhr werbet immer sicher
fein, ausgezeichnetes Brod
zu haben, w»il ihr das beste
Mehl benutzt, daS gemacht
wird.

Verkauft bei allen GroeerS.

C. P. Matthews
Sons S 5 Co.,

Agenten für Nordost Pennfylvanien.

Lolsntltlo Amirloan
ägeno>

orsic»«
oo?vnio«-r», »«o.

Scieutikic American

Der Tandwirth,
practischer Rathgeber für Feld und

Haus.

Eugen Schimpff,

Praktischer Uhrmacher,
317 Lackawanna Avenue.

Hat stet« einen hübschen Norrath von Wand-
und Taschenuhren Uh Anketten, Busennadeln.

An Farmer.
Ein arbeitskräftiaer junger Man«, ehrbar,

willig und fleißig, sucht fiir nächsten Sommer
Arbeit auf einer iZarm. Auskunft ertheilt die
Erpedition ds. Blatte«.

Barkeeper verlangt.

Deutscher, nicht unter 17 oder 18 Jahre a»

halten in A. Zenke'« Hottl, 2IS Penn

Die letzte Wahl
hat eine ganze Menge von Ueberrasch»
ungen in ihrem Gefolge gehabt und die
geringste derselben ist durchaus nicht,
daß die Republikaner nicht nur ihre
Mehrheit im Schulrath und Select
Council behauptet, sondern sogar eine
solche auch im Common Council errun-
gen haben. Wir beschränken uns dar-
auf, die Zusammensetzung der drei ge-
nannten Köiperschaften hier wiederzu-
geben :

Select Council,

t. Ward?ginlep Roß, R.
2. " O. P. Miller. D.*
Z. " P>ter Kell», D.
4. "

Thomas D. Brvan, R -

5. " Richard H. Williams, R.
6. " Palrick Golden, D.*
7. " John E Roche, D.
8. " Viktor Koch. R.*
S. " lt.E. Shiltenden R.

lö. " George garder, R *

tt. " I. F. «chwenk, D
12. " James Manlep, D.*

14. " P. D.*
tS. " Horatio T. FellowS, R.
lii. " William Kcllow, R.*
t?. " F. H. ElemonS, R.
tB. " James H. Kell», D.*
19. " Charles Wistpfahl, R.
20. " Wer. T Connell, R »

2t. " Vikior H Lauer, D.
*Alle Mitglieder. 5 Wiedererw.'hlt.
Republikanische Mehrheit?Z.

Common Council.
> t. Ward- Henry E. Hatton, R."

2. " William H. McDonald, R.
Z. " James I. Grier, L."

> 4. " William TdomaS, R.
5. " E. E. Rodathan, R."

, 6. " George I. Duhiag, D.^
7. " John McLean, D *

8. " S. W. Rodens, R.
g. " JamiS Moir. R.*

tv. " gred. «chwarz, D t
tt. " George C. Griswold, D.*

t3. " Louis E. grancoi«, D.*
tt. " P. I.Neali«, D.
tb. " T. E. E. Davie«, R."
tk " William I Hand, R.

> t 7. " G. F. Barnard, R.*
18. " Henrp M. William«, R.5
19. " P. W. Gallagher, D.»

> 2t). " Daniel Battle, D.
> 21. " lavid A Jone«, R.

» Alte Mitglieder. 5 Wiedererwählt.
Republikanische Mehrheit?l.

> Schulbehörde.
1 Ward?George Mitchell, R."
2. " E. H. Von Storch. R.
3 " H. I. O'Malle». O.«
4. " Jame« A. Evan«. R.
b. " George Earson, R.*
6. " IP. Mahon, D 112
7. " John Devanev, D.*
8. " F. L, Wormser, R.s
9. " G. B. Thompson, R.*

- It>. " W. S. WatrouS, R.f
11. " B. g. Moore, R.*
12. " JameS O'Lople, v.
13. " W. L. Sarr. R*
14. " T. I. Jenning«, D t
15. " I. H. Williams, R.«
16. " O. B. Schre fer, R.
17. " H. A. Kingsburp, R.«
18. " Thomas ltoar, D.t^
19. " Herman NoK, D.

20. " William G. O'Malley, D.
21. " W. S. Langliaff, R*
*Alte Mitglieder, 112 Wildererwählt.
Republikaner 13-Demolraten 8.

DaS Eochinchina-Huhn.
Die Cochinchina-Hühner sind vorzüg-

liche Eierleger und könnten zu den besten
gerechnet werden, wenn nicht ihre große
und kaum bezähmbare Neigung zum
Blüten den Ererertrag beeinträchtigen
würde. Ihre Eier sind ader im Ver-
hältniß zu denen anderer Rasse klein,
sind daher nicht beliebt. Sie sind sehr

> gute Winterleger und vorzüglich«, zuver-
lässige, vielleicht die besten Bimermnen,

' sorgsame Mutler und Führerinnen.
. Da sie sehr frühzeitig im Jahre zu brü-
' ten beginnen, lönnen sie vortdeilhaft

dazu benutzt werden, Arühbruten zu er-
zielen ; und dies ist ein Hauptpunkt,
welcher bei einem sachgemäßen Hühner-
zuchtbetriebe beobachtet werden muß,
weil man dadurch in den Stand gesetzt
wird, junge Hühner zu erzüchten, welche

" in dem betreffenden lahe noch zu legen
beginnen, oder als Schlachtgeflügel
verwendet werden können. Da aber
ihre Brutlust im Jahre sich sehr oft
zeigt, öfter als wünfchenswerth, und
nur schwer zu bezähmen ist, so sinkt da-
durch ihre Bedeutung als eigentliches
Nutzhuhn herab. Als ftleischthiere sind
sie auch nicht besonders empsehlens-
werlh. Sie sind von kräftigem Körper-
bau, ertragen Kälte wie Nässe gleich
gut und sind sehr wenig zu Krankheiten
geneigt, ebenso verhält es sich mit den
Kücken, deren Aufzucht mit keinen be-
sondern Schwierigkeiten verbunden ist,
sie befiedern sich nur etwas langsam.
Als ein für Farmer geeignetes Huhn
kann daS Cochmchina-Huhn jedoch nicht
bezeichnet werden, schon deshalb nicht,
weil es daS ganze Jahr hindurch aus
der Hand gefüttert werden muß, indem
es wenig Neigung zeigt, seine Nahrung
sich selbst zu suchen, wenn cS auch in
dieser Beziehung nicht wählerisch ist,
und weil es immerhin eine gewisse, et-
was sorgfältige Pflege erfordert. Für

> den Geflügelliebhaber, der Zeit und
Lust hat, sich der Aufzucht von jungen
Hühnchen zu widmen, und der feinen
Hühnern keine großen Räumlichkeiten
zur Verfügung stellen kann, ist diese
Rasse aber besonders geeignet, indem
sie im kleinen Raume gehalten, beson-

derS gut gedeiht und dadurch ihre Eier»
erzeugung nicht im geringsten beeinträch-tigt wird. Für den Geflügelzüchter,
der mehrere Geflügelrassen holt, ist siezum Brüten sehr zu empfehlen, denn
diese Hühner können mit Recht ?leben-
dige Brutmaschienen" genannt werden.

Entenmast.
Zur Entenmast giebt es kein bessere«

Mittel als Gerste. Man weicht die-
selbe ein und läßt sie etwas quellen,
dann wird sie in Haufen an einem war-
men Orte aufgeschüttet, damit sie zum
Keimen kömmt. Ist das geschehen,
kann man sie trocknen, um sie ausbe-
wahren zu können. Noch besser ist eS,
wenn man täglich soviel Gerste quellen
läßt und zum Keimen aufschüttet, als
man an einem Tage verfüttert. Die
Enten werden in «inen sauberen, gut
mit Streu versehenen Stall gesetzt und
ihnen die gekeimte Gerste, nachdem man
sie vorher wieder angefeuchtet hat, ge-
geben. Es muß dies in kleinen Por-
tionen geschehen, damit die Enten alles
auffressen und nichts in den Trögen
bleibt; dafür ist das Futter während
des Tages um so öfter zu reichen Ter
Erfolg ist sehr gut, in längstens vier-
zehn Tagen sind die Enten fett. Das.
selbe Verfahren läßt sich natürlich auch
für anderes Geflügel und namentlia»
für Gänse anwenden, es ist sogar in
mancher Beziehung den vielgebräuch-
lichen Nudeln vorzuziehen.

In Tunkhannock zerstörte ein Feuer
Mittwoch Nacht das Geschäftshaus und
die Wohnung von C. E Space; Ver-
lust tlv.ooo, Versicherung t4OO<Z.

Danksagung.

Schickials/chlage, der uns durch den einer
pflichttreuen, geliebten Gattin und Mutter de-
Iroffen ihre Theilnahme zuwandten, und fiir
die so zahlreiche Betbeiligung de,m Begräbnisse

unsern tiefgefühlten Dank a? Jns-

wiise de« Mitgefühle« und drm Singwore und
dem Organisten Herrn John LenteS?Allen sei
Dank und Anerkennung dargebracht.

Mo riß Zwick und Kinder.

Neue Anzeigen.

Großes

Kirchen-Conzert,
zum Besten der deutschen

Eva«g. St. Paul's Kirche.
Ecke Prospekt Aoe. und Beech Str.,

abgehalten am

Donnerstag, 3. März 18SS.

Eintritt, 26 Cents.
Für ein äußerst reichhaltige« Programm ist

besten« gesorgt.
Anfang 8 Uhr Abend«.

4S. Ttiftnngs-Fest
de«

Deutschen Ordens der Harugari,

Freiligrath Loge No. 289,

Theatervorstellung und Tanzkränzchen,

Mittwoch, den S. März»

Zur Aufführung kommt:
?Der erste April, oder Maper beim Zahnarzt."

Eintritt für Herrn unb Dame, SS Tent«,
Einzelne Damen, 15 Sent«.

Anfang 7j Uhr.

D/« mit e.

Henry Schellhase.
No. 223 Wyoming Avenue.

empfiehlt al« passende Geschenke -

Feinste Möbel« jeder Art.

Schaukelstühle
in großer Auswahl und jeder gason.

Parlor-GuitS,
die feinste» in der Stadt zu niedrigsten Preisen.

Schlafzimmer-Ausstattungen

SophaS und Lounges,
sehr fein gepolstert,-partienweise oder einzeln.

Ich halt« nur beste Waaren.

Nexler's Ilatel,
No. 327 Lackawanna Ave,

P. Ziegler, Eigenthümer.

"Die Office"
George Kinback,

105 Wyoming Avex»e.
Nur die »etränke und li-

rend der Saison.
Um geneigte Kundschaft ersucht ergebenft

George »inba«

Robinjon'sBierbrauern,Scranton.
Pa.

ES

wird

fortwährend
unser

Bestreben
sein,
ei«

vorzügliches,

wohlschmeckende«
Fabrikat
»u

liefern
und

Stadt und County.

Liebling der Hausfrauen ?

Pillsbury's Best?verkauft bei Fred. I.
Widmayer, S3O Lacka. Ave.

In der 7. Ward ist Capt. DeLaceh
zum Aldermann erwählt worden.

In Honesdale starb am 17. Febr.
der früher in Green Ridge wohnhafte
Henry L. Schremfer.

Am zweiten Stockwerke des Ver.
St. Gebäude» hat man mit dem Legen
der Steine begonnen.

Am Samstag war der letzte Tag
zur Eintragung von Lizen«applikationen
und die Anzahl derselben erreichte SBO.

Das Möbelgeschäft von Brader
Dost ist vom Scheriff mit Beschlag

belegt worden.

Wormser wurde am Dienstag
Abend zum Vorsitzer und Okell zum
Sekretär der Schulbehörde erwählt.

Die irische militärische Union der
Counties Luzerne und Lackawanna wird
am Freitag dieser Woche eine große
Festlichkeit hier abhalten.

Humphrey Bradley hat das Wil»
liamS Eigenthum an der Ecke von Gib-
son Straße und Adams Avenue für
tSöOl) gekauft.

Pat. Mulherin, der seine Schwie-
germutter nahezu tödtete, ist aus dem
Gefängniß entlassen worden, da sie au-
ßer Lebensgefahr ist.

Behufs der Gründung eines
StaatsverbandeS werden 24 Typogra-
phische Unionen hier eine Sitzung ab-
halten.

Gegen Verstopfung habe ich mit
immer guten Erfolgen Dr. August Kö-
nigs Hamburger Tropfen angewandt.
Sie wirken stets. ?Samuel Schwarz,
Merna, Jlls.

Richter Connolly und Günster
wollten am Samstag eine Sitzung hal-
ten zur Examination von Kandidaten
für Grubenaufseher, aber.nicht ein ein-
ziger Applikant meldete sich.

Das BackuS Wirthschaftslokal an
Wyoming Avenue wird mit dem Glvbe
WaarenhauS am I. April vereinigt.
Die Wirthschaft wird nach 22S Wash-
ington Avenue verlegt.

Die Dickson Companie hat wieder
eine der lriple-Atpansion Maschinen für
die Edison Jllummating Co. von New
Jork in Arbeit; die vorige ähnliche
Maschine hatte 600 Pferdekräfte, die
jetzige wird 12VV haben.

Das Postamt zu Stevenst Point,
fünf Meilen von Susquehanna, wurde
am Samstag Morgen von Dieben heim-
gesucht, welche beide Geldspinden spreng-
ten und deren Inhalt dann ausräumten.
Auch Putnam'S Laden, im selben Ge-
bäude, wurde beraubt.

Wahrscheinlich durch einen sorg-
los hinab geworfenen brennenden Ci-
garrenstumpen entstand um 1 Uhr Mitt-
woch Mittag Feuer in dem Basement
No. 27 Lackawanna Avenue, das mit
wenig Schaden und einem einzigen
Wasserstrahle gelöscht wurde.

Die große Scheuer von Isaak
Dean nahe der Ecke von Wayne Avenue
und Parker Straße brannte um drei-
viertel auf 11 Uhr am Freitag Abend
nieder. Von dem werthvollen Inhalte
wurden nur «in Pferd und eine Kutsche
gerettet.

John Roth von 426 Franklin
Avenue starb am Sonntag Abend nach
einer Krankheit von nur einigen Tagen
im Alter von 77 Jahren. Der Ver-
storbene hinterläßt eine Wittwe und
vier Kinder und arbeitete in den Dickson
Werken, als diese zuerst in Gang gesetzt
wurden.

»K. Salz-Sardellen, CiScoes, Hol-
länd. Häringe beim Dutzend, Anchovis,
Russische Sardinen, famoser Ochsen-
maulsalat, getrocknete Pflaumen, Bir-
nen, Aprikosen, Pfirsiche, deutsche Kir-
schen und Aepfel zu billigen Preisen.
Unser Motto ist: ?Gute Waare und
prompte Bedienung." Fred. I. Wid»
mayer, 630 Lacka. Avenue.

Frau Frank Robling wurde am
Donnerstag Nachmittag in ihrer hüb-
schen Wohnung an Nord Washington
Avenue von einer Schaar von eiwa

zwanzig Frauen überrascht, die es sich
bei guter Bewirthung wohl sein ließen.
Veranlassung zu der Ueberraschung war
der S3ste Geburtstag von Frau Rob-
ling.

Ein Wohnhaus von Charles
Schläger nahe Irving Avenue und
Olive Straße brannte Mittwoch Abend
8 Uhr nieder. Es war bewohnt von
Geo. Schläger, Fred. Campbell und
Schwester und dieselben verloren ihr
ganze« Hausgerälhe, daS nicht versichert
war. Eine Versicherung von tl2o(>

deckt den Schaden am Hause nicht.
Frl. Mary Schönfeldt ist nach

etwa zweijähriger Krankheit um 12 Uhr
in der Nacht von Montag auf Dienstag
gestorben und wird diesen Donnerstag
Nachmittag um 2 Uhr von der Wohnung
ihrer Eltern (Franklin Avenue) au« be-
erdigt. Gottesdienst wird in der Zions
Kirche von Herrn Psr. Zizelmann ge-
halten.

Die jährliche Beamtenwahl der
D. L. >k W. Co. fand am Dienstag statt
und e« wurden Russell Sage und Syd-
ney Dillon ausgebissen und durch I.
Roger Maxwell und George F. Baker
ersetzt, Anhänger der Reading Combina-
tion. Es gelang letzteren aber nicht,
Sam. Sloan von der Präsidentschaft
zu beseitigen.

In dem Reichert'schen Juwelier-
geschäft im Valley Hotel Gebäude brach
Dienstag Abend gegen 10 Uhr ein
Feuer aus. das den ganzen Inhalt ent»

weder zerstörte oder beschädigte. Der
Verlust soll iSOvo und durch Versicher-
ung gedeckt sein. Die Gäste des Hotels
entkamen mit dem Schrecken, aber die
Ausregung war groß.

Als eine feststehende Thatsache
darf die Etablirung der Parmelee Axen»
werke betrachtet werden, denn das Geld
ist gesichert und am Donnerstag wurde
ein Direktorium erwählt, nemlich: I.
M. Kemmerer, Wm. L. Connell, W. I.
Parmalee, T. C. Snover, Stephen
Spruk«, Thomas I. Moore und Wm.
A. Connell; die Herren konstituirten
sich durch die Wahl von I. M. Kemme-
rer zum Präsidenten, Ezra H. Ripple
zum Schatzmeister und Thos. I. Moore
zum Sekretär.

Für den April Gerichtstermin
wurden am Freitag folgende Geschwo-
rene mit deutschlautenden Namen gezo-
gen : Großgefchworene? Andreas Wei-
senfluh, George Detter von Scranton.
Petit Geschworene, 13. April?Salo»
mon Goldsmith, C. W. Rösler, Oscar
Miller, Henry Sommers von Scranton,
John S. Eschenbach von Cliston, Wm.
Repp von Old Jorge. Petit Geschwo-
rene, 26. April?Jakob Hetzel, Jakob
Fries von Scranton, Charles Kase von
Carbondale Tsp.

Die Feier von Washington's Ge-
burtstag war eine ziemlich allgemeine
und die meisten Geschäftslokale waren
wenigstens am Nachmittage geschlossen.
Die dem P. O. S. Os A. angehörenden
Logen hielten einen Umzug, der vier
Divisionen umfaßte und man schätzte
die Anzahl der Paradierenden aus
ISOO.

Die Jrländer und Polen hatten eine
Feier und Parade für sich, zu der das
Aufhissen einer Flagge aus dem katholi-
schen St. Thomas College Veranlassung
gab.

Gaben für die Nothleidenden in
Rußland werden an den folgenden Or-
ten entgegen genommen und sofort be-
fördert: Isaak Post, Cassirer Erste
National Bank; W. H. Peck, Cassirer
Dritte National Bank; John T. Rich-
ards, Cassirer Merchants ck Mechanics
Bank; A. B. Williams, Cassirer Tra-
bers National Bank; H. I. Anderson,
Vize Präsident Lackawanna Trust ck
Safe Deposit Kompanie; H. C. Sha-
fer, Cassirer Scranton Savings Bank;
A. H. Christy, Cassirer Scranton Sav-
mgs Bank und Trust Companie; H. G.
Dunham, Cassirer Dime Deposit und
Discount Bank; A. B. Eynon, West
Side Bank.

Alle Anzeichen deuten darauf hin
und Berichte von Wilkesbarre und
Pittston bestätigen, daß die Pennsylva-
nia Eisenbahn Co. große Anstrengungen
macht, um ihre Bahnlinie nach Scran-
ton auszudehnen; in Pittston hieß es
sogar am Donnerstag, sie versuche die
Pennsylvania Kohlen Co. und Erie ck
W. V. Bahnen entweder anzukaufen
oder zu miethen. Die Pennsylvania
Bahn hat jetzt ihren Terminus in Wil-
kesbarre, nachdem sie eine Strecke unter-
halb den Fluß kreuzt -, sie kann nun
entweder auf der, Westseite des SuS-
quehanna ihre Bahn verlängern, oder
oberhalb Wilkesbarre den Fluß nach
der Kingstoner Seite kreuzen; eS heißt
sogar, sie werde etwa 2000 Fuß ober-
halb der Nord Straße eine Brücke
über den Fluß erbauen. Wie gesagt,
bis in die Nähe des Scrantoner Stadt-
gebietes macht sich die Sache verhält-
nißmäßig leicht?aber dort in dem ohne-
dies engen Thale eine vierte Bahnlinie
hindurchzuzwängen, wird seine Schwie-
rigkeiten haben.

John Power O'Connor macht den
Vorschlag, den Lackawanna Fluß zwi-
schen Mulberrystraße und der steinernen
Eisenbahnbrücke gänzlich durch eine Bo-
genbrücke zu überspannen und auf dieser
eine Straße anzulegen ; die Kosten des
Unternehmens und des Ankaufes der
Zugänge werden auf die Kleinigkeit von
drei Millionen Dollars geschätzt. Das
ist ein großes Wort, gelassen ausgespro-
chen, aber man tröstet sich damit, daßunsere Nachkommen die Schuld bezahlen
könnten, wahrscheinlich von der Ansicht
ausgehend, daß wir schwer genug an
den Interessen zu tragen hätten.

An und für sich stimmen wir dem
Projekte bei, den ganzen Lackawanna
innerhalb der Stadtgrenzen einfach in
einen großen Abzugskanal umzuwan-
deln, was er ja ohnedies schon ist.
Aber wir wüßten einen anderen Aus-
weg: Man schenke der Pennsylvania
Eisenbabn Co. den ganzen Krempel un-
ter der Bedingung, daß diese den Fluß
überbrücken und dann den Grund als
Aeleise benutzen darf. Der Plan, eine
Straße dort anzulegen, ist einfach Un-
sinn ; Scranton braucht keine weiteren
Straßen im Centrum der Stadt, am
wenigsten Geschäftsstraßen, von denen
es j-tzt schon zu viele hat. Durch die
Acceptirung unseres Planes würde der
Stadt eine schwere Schuldenlast erspart
und das Problem, wie die Pennsylvania
Bahn in daS Herz der Stadt eindringen
kann, wäre zu allseitiger Zufriedenheitgelöst und würde unserer Stadt eine
weitere Verkehrsader eröffnen.

Oruck-Arbeiten jeder Art in de,

?W °ch, « bl « t»" Offi«.

Die Druckerei
de»

Moryenv»At<
t s ö t stib

all Lackawanna Ave««e.

Druck Arbeiten,

Geschäfts- und Ball-Karten,

Rechnung«- und Brief-Formulare
Couverte, Cirkulare,

Große und kleine Anschläge-Zettel,
Visiten-Karten, Etc.,

Geschmackvoll und Echn«ll,

zu «äßigru Pr«is««.

EhaS. D. Nenffer,
628 Lackawanna Avenue 62«

Reueste Mode» und große «utwahl in

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel
und überhaupt allein da» Geschäft gehörenden
Waaren. Beste deutsche und ander«

Wolle in allen Karden,
Kollenwaaren Arbeit«kleider, Schirme, et«

Exekutoren - Berkauf

Werthvollem Realeigenthum.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die Un-

»erjtichimen, Srekutoren de« verst. Peler Drum
von Scranton, Lackawanna Eount», Pa.,
»m Samstag, IS. März!BSS,

in öffentlicher Versteigerung an dim Platze No.
9112 Brook Straße, in der Stadt Scranton,
des nachfolgend beschriebene werthvolle Real-
eigenihum verkaufen werden, nemlich: All'
jene gewissen LotS, Strecken oder ParzellenLand, gelegen in der Stadt Scranton, Lacka-
wanna Eountp und Staat Pennsplvanien, be-
grenzt und beschrieben wie folgt, nemlich i Sind
Lot« No 14, Ik, 18. 20. 22 und 24 im Block
No. 1»k. und gelegen an der Südseite der al«
Brookstraße benannten Straße, wie verzeichnet
auf der Karte von zusätzlichen LotS ,ur Stadt
Seranton, ang,fertigt »on W. H. Sturdevant
zur ursprünglichen Karte de« H. Eolt. Eilige-
tragen inLuzerne Lounl», im Deedbuch 152,
Leite 577 > besagte Lc>« sind gelegen zwischen
Srown Straße und Stafford Avenue auf de-
sagtein Plan, anfangend in einer Entfernung
von 16» Fuß von desaglcr Crownstraße, nem-
lich: Der Ecke der tk Fuß Allev südlich »on
Srownstraße und sich erstreckend 154 Fuß in
Front an desagier Brookstraße und 15» Fuß in
Tiefe zu einer 2» Fuß breiten Straße.

Ferner - Der nachsolgcnd deschriedene Strich
Land, gelegen in der Stadt Scranton: An-
fangend an einer Eckt an der östlichen Seite
»on Crownstraße, wo diese die südliche Se>le
«on Locuststraße kreuzt, in Block 7l auf dem
Plane »on Land der Pawnee Kohlen Eompa-
nie, »on da östlich entlang besagter Locuststraße
zur Ecke, wo die westliche Seite von Stafford-
straße Locuststraße kreuzt, «on da südlich ml-
lang der Linie deiagter Slafforlstraße, bis wo
die Linie dir nördliche Grenze des Remington
Eigenthum« kreuzt, von da entlang besagtem
Remington Eigentbum in südwestlicher Richt-
ung, wo es die nördliche Linie von Brookstraße
straße, wo sie Erownstraße kreuzt, von.da nörd-
lich besagter Erownstrahe zum Anfangsplatze;

ist das Game von Block 71 auf dem Plane »on
Land der besagten Pawnee Kohlen Eompanle,
ausgenommen so «iel davvn. wie von der be-
sagten Remingtoii Eigenthum Linie abge-
schnitten ist; ferner davon auSnebmend eine

gewisse Lot oder Grundstück, welches durch Pe-
ter Lrum und grau an LucuS Neureutber
übertragen wurde durch zwei verschiedeneDeed«, welche respektive ,W. Oktober 1886. ein-

8. Januar 1888, Deedbuch°sti/Seit'e"t? batirt
sind. Da« Land indiesen zwei Deed« ist de-
grenzt und beschrieben wie folgt: Anfangend
an einer Ecke an dem al« ?Logroad" bekannten
Wege und dem Remington Eigenthum im
Block 71. von da entlang besagtem Remington
Eigenihum zur Stafford Avenue, «on da nörd-
lich entlang Stafford Avenue zu der südlichen
Linie von Lot 2Z in besagtem Block, von da
südöstlich entlang besagter ..Logroad" zum An-
fangSolatze. Ist dasselbe Eigentbum. welche«
Evward «teinwach« und Frau übertrugen an
Peter Drum durch Deed vom 25 Oktober IBSZ.
eingetragen im Deedbuch 2U, Seite 393, in
Scranton, Pa. DaS besagte Eigenthum ist
verbessert mit einem großen EiSbause, drei Ei«,
teichen, Wohnhaus, i-chcuer. Werkstätte und
anderen Außengedäuden. Ferner, alle die
Rechte. Titel und Interessen, welche besagter
Peter Drum während seiner Lebenszeit hatte in
und auf die nachfolgend beschriebenen Loi«,

Parzellen Land, gelegen in der

wie Elsten«, Lot N0.23 im No!
36, und gelegen an der al« Vailstraße bezeich-
neten Straße, jetzt Irving A»enue z brsagte
Lot ist 40 Fuß in Front und hinten, und 14i)

Fuß und

trakt, datiit den 25. Mai Zweitens,
Lot Block No. 72, gelegen an der al«

Lotest 40 Fuß inFrönt und hinten un/>4O
welche durch die Lot führt, gerner, so »iel »on
Lots 9, 11 und 13 im besagten Block 72 an
Locuststraße, als jetzt an der südlichen Seile der
besagten ?Logroad" liegt. Ferner, so »iel »on
LotS, 5, 6 und 7 in besagtem Block 72, al» jetzt
an der westlichen Seite der besagten ?Logroad"
liegt. Land, welches Friedrich Si-

durch Content, datirt lBB3. Koh-

den der Käufers Der erstbeschriebene Land-
strich umfaßt das als Drum'S SiShau« und
Teich bekannte Eigenthum.

VerkaufSbrdinaungen Eindrit-
Zage deS^Verkaufs; eindrittel bei der

thum.
ggf S

Der Verkauf beginnt um 9 Uhr- Für wei-
tere Auskunft «ende man sich an

Eharles Neuis,> Erekutore».
R. A. Zi m m erman, Anwalt.

ChaS. D. Reuffer.
Notariat-, Wechsel-

Dampfschiffahrt geschaft,
S2B Lackawanna Avenue.

send« ich Portofreier nur
* ühren,

!N u°--- s« wii.?
Samsn, / boten tv»rd.

A 5 Plt. früher GcmUse Samen
für eme Familie), Portofrei Gl.

Der.Odell'

DSV kaufen den Odell Type Writer

die douvelte Odell.

üb»?SU 4 Deardoi» S>. Chicago. 111.

Musikalien - Handlung.
oon Eugen Gchimpff,

317 Lackawanna Avcnue.

Cha«, P. Weiche!. John E. Weichet.

kvcicliel's Hotel.
Gebrüder Weichet, - Sigenthüme,

Nachfolger von Phili p Reichel,

N o. 23S Penn Avenue,

Kritz Dnre's
u ei t o >»

Restaurzüion <K sal«u.
3t3 Lackawanna Avinu-.

Hanb s Hotel,

61 und 63 N. Main Straße,
PittSton, Pa.

Nealeigentlium-Anlagen.
Tbos. T. Horney,

Zimmer 43-44, Commonwealthgebäude,
Scranton, Pa.

I. C. Zurflteh'S
Kamilicn - Store,

Ll7 Lackawanna Avenue.

vi, besten Grocrriewaareil aller Art an

band. Sutter, Porzellan- and Topfwaaren >c.
Eine gute Au««ahl Schnittwaaren edenfalls»orräthtg, wie alle Arten Waaren, wrlche«an für allgemeinen gamiliengebranch nöthig

Da» deutsch, Publikum ist freundlichst ei«
"

Z. «. Zu,?«,».

Westseite Anzeigen.

Wm. Trostel,
dentscherMetzger,

II15 Jackson Straße,
liefert die feinsten Würste in Hyde Park; und
edenso alle Sorten frilche« und e ng-pöckelte»
Aleisch. Rauchfleisch u. s, m.

Krank Ttetter, jr.,

Hotel und Bäckerei,
«ainstraße, Hyde Park, Pa.
Warme und kalte Sveisen find zu jeder ta-

geizen zu haben. Arische« Lager stet« an
Zapf, towie Weire. Liquöre und Cigarren.

Die mit mkineir Hotel oerdundene Bäckerei
liefert ein vorzügliches Backwerk und werden
alle Sestellunge» prompt und billig besorgt.

Krank Stetter.
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